
Tankstellen im Norden sind die teuersten

Während die Kraftstoffpreise im Westen Deutschlands wie in den vergangenen Monaten
am niedrigsten sind, müssen Kraftfahrer im Norden derzeit beim Tanken am tiefsten in die
Tasche greifen. Das zeigt die aktuelle ADAC-Auswertung der durchschnittlichen
Kraftstoffpreise in den 16 deutschen Bundesländern. Danach kostet ein Liter Super E10 in
Schleswig-Holstein mit 1,739 Euro im Mittel bundesweit am meisten. Teuerstes
Bundesland für Dieselfahrer ist Mecklenburg-Vorpommern. Dort kostet ein Liter im Schnitt
1,621 Euro.

Ganz anders stellt sich die Preissituation an den Tankstellen im Westen des Landes dar:
Wie in den vergangenen Monaten häufiger ist das Saarland das günstigste Bundesland,
diesmal jedoch nur für die Fahrer von Benzinern. Für einen Liter Super E10 muss dort im
Schnitt 1,682 Euro bezahlt werden, das sind immerhin 5,7 Cent weniger als in Schleswig-
Holstein. Für Dieselfahrer ist Rheinland-Pfalz mit 1,557 Euro je Liter aktuell am
günstigsten. In Mecklenburg-Vorpommern werden 6,4 Cent mehr fällig. Auf dem zweiten
Platz folgt hier wieder das Saarland mit 1,568 Euro. (aum)
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Bilder zum Artikel

Die durchschnittlichen Kraftstoffpreise in den einzelen
Bundesländern (20.8.2024).
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